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Herzlich willkommen 

an der Minna-Cauer-Schule 
(Integrierte Sekundarschule mit gymnasialer Oberstufe im Verbund) 


WILLKOMMENSMAPPE 
für neue Lernende und Eltern




Schön, dass Sie hier sind.



Hinweise zur gymnasialen Oberstufe im Verbund

Die gymnasiale Oberstufe im Verbund ist eine besondere Form der gymnasialen Oberstufe, die durch mind. 2 Schulen getragen wird.
Die Lernenden sind dabei entweder Stammschüler:in der Minna-Cauer-Schule oder der Johanna-Eck-Schule.
Mindestens einmal in der Woche kann ein Wechsel des Standortes für die Lernenden normal sein, um gewählte Kurse an der anderen Schule wahrnehmen zu können.
Bestimmte Kurse werden nur an einem der Standorte angeboten;
· Profilkurse Englisch, Geschichte und Biologie an der Minna-Cauer-Schule. (MCS)
· Profilkurse Deutsch, Geografie und Kunst an der Johanna-Eck-Schule. (JES)
· Basiskurs Musik an der MCS und Kunst an der JES.
Inhalte, Bewertung, Anforderungen und organisatorische Regelungen sind an beiden Standorten identisch.
Es gibt pro Schule eine 11. Klasse. Die Oberstufenkoordination ist für beide Standorte zuständig und ansprechbar.

Die E-Phase (Klasse 11)
In der E-Phase geht es noch nicht darum, Abitur zu machen, sondern abturfähig zu werden, sich also gut vorzubereiten auf die Qualifikations-Phase.
Sie ist eine Chance, für diejenigen, die motiviert sind. Sie zu bestehen, ist verpflichtend. Sie nicht zu bestehen, kann auch zur Ausschulung führen.
Ein sozialförderliches und freundliches Verhalten setzen wir voraus.  Pünktlichkeit, Material und aktive Mitgestaltung erwarten wir.







Ansprechpersonen Verwaltung und Koordination
	Sekretariat
	030-90277-2641

	Verwaltungsleitung
	030-90277-2627

	Mittelstufenkoordination
	Frau Golembski-Fink

	Oberstufenkoordination
	Frau Golembski-Fink

	Stell. Schulleitung
	Frau Löchel

	Schulleitung
	Herr Held



Ansprechpersonen Lehrkräfte und CO
	Klassenleitung
	Frau Mümker

	Unterstützungsteam
	Ssoz/GT etc.

	SIBUZ: Schulpsychologie
	Herr Preiß

	
	

	
	

	
	



[bookmark: _Toc194711598][bookmark: _Toc196997753]An wen wende ich mich, wenn…???

Unser Grundsatz ist: Direkt und persönlich! Dinge sollten immer dort besprochen werden, wo sie stattfinden. Gibt es beispielsweise ein Problem mit einer Note, ist die Schulleitung die falsche Ansprechperson. Zuständig für Noten ist immer die Fachlehrkraft.

	Frage
	Antwort

	…ich Fragen zu meiner Note habe?

	Deine Fachlehrkraft.

	…ich Fragen zum Fach/ Fachinhalten/ Rahmenlehrplan habe?

	Deine Fachlehrkraft oder die Fachleitung.

	…ich einen Konflikt mit der Lehrkraft im Unterricht hatte?

	Deine Fachlehrkraft, das Team der Schulsozialarbeit oder die Vertrauenslehrkräfte.
Erst danach an deine Klassenleitung.

	…ich mit etwa im Unterricht unzufrieden bin?

	Deine Fachlehrkraft oder das Team der Schulsozialarbeit.

	…ich Fragen zu Wandertagen/ Veranstaltungen etc. habe?

	Deine Klassenleitung.

	…ich einen Konflikt in meiner Klasse habe?

	Deine Klassenleitung, das Team der Schulsozialarbeit oder die Vertrauenslehrkräfte.

	…ich Fragen zu Fehlzeiten/ Verspätungen habe?

	Deine Klassenleitung oder unterrichtende (eintragende) Fachlehrkraft.

	…ich Fragen zu abgegebenen Entschuldigungszetteln / Attesten habe?
	An die Verwaltungsleitung der Schule.

	…ich Fragen zum Thema Schulhilfekonferenz habe?

	Deine Klassenleitung oder das Team der Schulsozialarbeit.

	…ich Fragen zum Thema Klassenkonferenz habe?

	Deine Klassenleitung oder die Schulleitung.

	…ich einen Schaden am Gebäude/ den Toiletten/ im Raum gesehen habe?
	An das Sekretariat/ die Verwaltungsleitung.

	…ich Fragen zum Praktikum habe?
	Deine WAT-Fachlehrkraft und das BSO-Team (Flyer im Klassenzimmer).

	…ich Fragen zu Abschlüssen habe?
	Die Mittelstufenkoordination, die Schulleitung, deine Klassenleitung, deine WAT-Fachlehrkraft, das BSO-Team.

	…mir noch Lehrbücher fehlen?
	An die Verwaltungsleitung.

	…mein Webuntis-Zugang nicht funktioniert / ich mein Passwort nicht finde?
	An deine Klassenleitung oder die stellvertretende Schulleitung.

	…ein Konflikt mit einem anderen Kind erneut auftritt?

	Deine Klassenleitung, das Team der Schulsozialarbeit oder die Vertrauenslehrkräfte.
(Sie beziehen, wenn es nötig ist, die Schulleitung mit ein.)

	…ein Problem nicht durch meine erste Ansprechperson geklärt werden konnte?

	Hier kommt es darauf an, wer deine erste Ansprechperson war.
Sinnvoll ist immer, deine Klassenleitung, das Team der Schulsozialarbeit oder die Vertrauenslehrkräfte anzusprechen.




	Frage
	Antwort

	…ich bin mit meinem Schulplatz unzufrieden.

	Bitte wenden Sie sich an die Schule, bei der Sie eine Aufnahme wünschen und an das zuständige Schul- und Sportamt der Region, in der Ihre Wunschschule ist.

	…ich benötige zusätzliche Förderung aufgrund eines sonderpädagogischen Förderstatus, einer diagnostizierten LRS.
	Dafür wenden Sie sich bitte an die Leitung des Fachbereichs Sonderpädagogik oder die Fachleitung Deutsch.

	…ich habe einen BerlinPass und benötige Nachhilfe in Deutsch, Mathe oder Englisch.
	Dafür wendest du dich bitte an die stellvertretende Schulleitung oder Verwaltungsleitung.

	…ich möchte mich über die Schulleitung beschweren.

	Dafür können Sie sich an die zuständige Außenstelle der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie in der Alarichstraße wenden.























Der Weg zur Aufnahme an die Minna-Cauer-Schule (Integrierte Sekundarschule) oder Johanna-Eck-Schule (Integrierte Sekundarschule)

Liebe Erziehungsberechtigte, liebe Jugendliche,
dies ist ein Leitfaden zur Aufnahme in die gymnasiale Oberstufe im Verbund an der Minna-Cauer-Schule (Integrierte Sekundarschule).
Die gymnasiale Oberstufe im Verbund besteht zwischen der 07K13 und der 07K07.
Bitte beachten Sie die Angaben und die Reihenfolge.


Der Weg zur Aufnahme
1. BSO Team der eigenen Schule:
Minna-Cauer-Schule als Erstwunsch angeben und im System (EALS, LUSD) eintragen lassen.

2. Einen Termin zu dem Aufnahmegespräch bei Herrn Held / Frau Golembski-Fink vereinbaren.
Eine Mail an 07k13@07k13.schule.berlin.de schreiben.

3. Sie erhalten einen Termin und Dokumente, die sie ausgefüllt zu ihrem
Anmeldetermin mitbringen müssen.

4. Aufnahmegespräch mit Erziehungsberechtigte*r/m. Die Aufnahme ist zu
diesem Zeitpunkt unter Vorbehalt.

5. Vorlage des MSA GO Zeugnis bis spätestens Freitag, 25.06.2027 um 12:00 Uhr
im Sekretariat der Minna-Cauer-Schule (Eisenacher Straße 53/54, 12109 Berlin).









Aufnahmegespräch (unter Vorbehalt)
Einladung zum Aufnahmegespräch:
· Email als Terminbestätigung mit Anhang (Formulare)
· Formulare ausgefüllt mitbringen
· Halbjahreszeugnis mitbringen
MSA GO Zeugnis 
· Vorlage des Zeugnisses ist Voraussetzung
· Vorlage bis 25.06.27, 12:00 Uhr im Sekretariat Minna-Cauer-Schule
· Nach Vorlage erfolgt Einladung der Lernenden zur Begrüßungsveranstaltung im neuen Schuljahr per Mail








Auslands(halb)jahr
Einladung zum Aufnahmegespräch:
· Antrag auf Beurlaubung und Bestätigung der Auslandsschule bis 23. April 2027 an die jeweils zuständige Schulleitung Herr Held (Minna-Cauer-Schule) oder Herrn Heinrich (Johanna-Eck-Schule)
· Antrag ist im Sekretariat sowie in der Schulcloud vorliegend



















Übergang der Lernenden der Schule am Berlinickeplatz (Minna-Cauer-Schule) 

Die Anmeldung ist verpflichtend!
Du hast die Aussicht, den MSA + zu erreichen? Dann melde dich bei der Mittelstufenkoordination an.
Im März und April folgen dann die Aufnahmegespräche bei: 
Herr Held und Frau Golembski-Fink (07K13)
Ab März könnt ihr im Sekretariat der jeweiligen Schule Termine vereinbaren.













Externe Lernende

Die Anmeldung ist verpflichtend!
· BSO Team deiner Schule: Du musst die Schule am Berlinickeplatz / Minna-Cauer-Schule als Erstwunsch in das System eintragen lassen.

· Du musst einen Aufnahme- und Beratungstermin über das Sekretariat der jeweiligen Schule vereinbaren.

Minna-Cauer-Schule			030-90277-2641
Eisenacher Straße 53/54			07k13@07k13.schule.berlin.de
12109 Berlin					
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Eisenacher Straße 53/54
12109 Berlin
Tel.: 030 902772641
E-Mail: 



Verlassen des Schulgeländes

Hiermit erlaube ich ________________________________  (Vorname und Nachname) meinem Sohn/meiner Tochter ___________________________________
in seinen/ihren Freistunden oder bei Unterrichtsausfall das Schulgelände zu
verlassen.



Ort , Datum						Unterschrift













[image: ]Minna-Cauer-Schule
Eisenacher Straße 53/54
12109 Berlin
Tel.: 030 902772641
E-Mail: 


Informationen zur Oberstufe I
Krankmeldung, Verspätung, Beurlaubung
Mit der Entscheidung zum Besuch 11. Klasse der gymnasialen Oberstufe besuchen Sie die Schule freiwillig. Dadurch ergibt sich eine höhere Verpflichtung zum Besuch des Unterrichts für Sie.

Krankmeldung
· Das Kind muss morgens bis 7.15 Uhr im Sekretariat der jeweiligen Schule krank gemeldet werden.
· Spätestens 3 Tage nach Rückkehr in die Schule muss der Klassenleitung ein Antrag auf Entschuldigung vorgelegt werden. 
· Spätestens am 3. Tag des Fehlens muss eine schriftliche Entschuldigung vorliegen.

Klausur nachholen
· Wer aufgrund von Krankheit eine Klausur verpasst, der muss spätestens am 3. Tag nach dem Termin der verpassten Klausur ein ärztliches Attest bei der Oberstufenkoordination vorlegen.
· Wenn dies nicht geschieht, wird die Klausur mit 0 Notenpunkten bewertet.
· Das Attest muss an dem Tag der Klausur vom Arzt ausgestellt werden und darf nicht nachträglich ausgestellt werden.

Die Informationen habe ich zur Kenntnis genommen und bestätige meine Kenntnis per Unterschrift.
Datum:

_________________________________	_____________________________________
Lernende				Erziehungsberechtigte
[image: ]Minna-Cauer-Schule
Eisenacher Straße 53/54
12109 Berlin
Tel.: 030 902772641
E-Mail: 

Informationen zur Oberstufe II
Krankmeldung, Verspätung, Beurlaubung

Verspätungen 
· Verspätungen gelten als Störungen des Unterrichts und können dementsprechend schulrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen.

Beurlaubung
Sollten Sie einen wichtigen Termin haben, dann kennen Sie das Datum und die Uhrzeit bereits vorab.
Deshalb müssen Sie mindestens 7 Tage vorher einen Beurlaubungsantrag stellen und bei der Oberstufenkoordination einreichen. Das Formular erhalten Sie in der Cloud und im Sekretariat.
Wenn der Antrag auf Beurlaubung genehmigt wurde, zeigen Sie diesen Ihrer Klassenleitung und den Fachlehrkräften vor.
Für den beurlaubten Zeitraum erhalten Sie dann die notwendigen Fachinformationen und ggfs. Materialien durch die Fachlehrkräfte.
Sollten Sie aufgrund der Beurlaubung zu spät in den Unterricht kommen, ist die Fachlehrkraft damit informiert und Ihre Verspätung entschuldigt.

Die Informationen habe ich zur Kenntnis genommen und bestätige meine Kenntnis per Unterschrift.
Datum:

_________________________________	_____________________________________
Lernende						Erziehungsberechtigte	
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Fehlzeitenliste in Selbstverwaltung
Name: ________________________________	Klasse/Kurs: _________________________
	Datum
	
	
	
	
	

	Von…/
am
	..bis
	Ggfs. Attest
	Fristgerecht gemeldet
	Schrift. Entschul.
	Unterschrift
Lernende
	Kürzel Tutor:in
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Haus- und Schulordnung

 

Minna-Cauer-Schule 
(Integrierte Sekundarschule mit gymnasialer Oberstufe) 
(07K13) 

(01.08.2026)





	Präambel
„Du bist nicht für das Universum verantwortlich: du bist verantwortlich für dich selbst.“  (Arnold Bennet)
Respekt und ein freundlicher Umgang miteinander sind für uns selbstverständlich! Wir begegnen uns respektvoll und auf Augenhöhe. Wir sind freundlich und akzeptieren andere. Wir sind Teil einer Gemeinschaft und tragen Verantwortung für unser Handeln. 

Unser Schulversprechen (bald)

1) Schulorganisation
a) Grundsätzliches
Die Schulleitung übt das Hausrecht aus. Dem Personal ist dies in Vertretung übertragen, wenn die Schulleitung dieses nicht an Ort und Stelle ausüben kann.
Den Anweisungen der Erwachsenen, insbesondere in schwierigen Situationen, ist Folge zu leisten.
Es gilt für alle Schüler:innen eine Schulpflicht. Diese ist aktiv, dauerhaft und gewissenhaft zu erfüllen. Sie bildet die Grundlage von Erfolgen. 
Alle Schüler:innen haben das Recht auf Bildung. Dieses Recht darf auch nicht durch andere Schüler:innen behindert oder verwehrt werden.
Alle Schüler:innen haben ihr Arbeitsmaterial dabei. Es ist in einem ordentlichen Zustand.
Aufgrund von Krankheit versäumte Leistungserhebungen werden nachgeholt. Dies erfolgt an einem zentralen Termin. Ist eine Person auch beim Nachschreibetermin aufgrund von Krankheit abwesend, muss ein ärztliches Attest vorgelegt werden. 
WebUntis und iServ sind unsere gemeinsamen und für alle verpflichtenden Kommunikations- und Informationsmittel. Stunden- und Vertretungsplan, Leistungserhebungen, Hausaufgaben, Fehlzeiten und Hinweise sowie Termine werden über iServ (sobald flächenddeckend eingebunden) kommuniziert. Lernende und Eltern sind verpflichtet, iServ zu nutzen. Lernende prüfen täglich, Eltern prüfen regelmäßig, bestenfalls auch täglich, mindestens aber wöchentlich.
Auf dem Schulgelände dürfen sich während der Unterrichtszeit nur Lernende unserer Schule sowie Schulpersonal aufhalten. Alle anderen Personen melden sich im Sekretariat an. 
Der Unterricht beginnt pünktlich. Er darf nur mit Erlaubnis des schulischen Personals verlassen werden. Das Unterrichtsende kann durch die Lehrkräfte nach hinten verschoben werden.
Ist nach 5 Minuten keine Lehrkraft vor Ort, informieren die Klassensprecher:innen das Team vor Ort oder das Sekretariat.
Die Schulleitung behält sich vor, in Fällen, die den ordnungsgemäßen Ablauf des Unterrichts und die Aufrechterhaltung des Schulfriedens und der Schulordnung stören, eine sofortige Suspendierung gemäß §63 Nr. 2 BSchulG auszusprechen.
Zu besonderen Veranstaltungen können je nach Anlass Dresscodes (z.B. keine Kopfbedeckungen) verlangt werden.
Die Nachbarschaft ist unser Kiez und den halten auch wir sauber und ordentlich und wir verhalten uns freundlich zueinander.
b) Entschuldigung im Krankheitsfall und Beurlaubung
Die Schule muss per WebUntis (später iServ) oder per Mail an die Schule ab dem ersten Fehltag spätestens bis 7.45 Uhr für Klasse 7 bis 11 durch die Erziehungsberechtigten über das Fehlen des Kindes informiert werden. Ist die Erkrankung länger als einen Tag, muss die voraussichtliche Dauer benannt werden. Spätestens am dritten Tag MUSS eine schriftliche Erklärung über den Grund der Abwesenheit mit Unterschrift an die Schule erfolgen. (Entschuldigungsvordruck)
Bei Rückkehr des Kindes in die Schule muss mit dem Tag der Rückkehr in die Schule eine schriftliche Erklärung der Erziehungsberechtigten vorliegen, die über die Dauer und den Grund der Abwesenheit Aufschluss gibt. (AV Schulbesuchspflicht, BSchuG §44/45) Liegt diese nicht vor, gelten die Zeiten als unentschuldigt.
Bei Unregelmäßigkeiten und berechtigten Zweifeln kann durch die Schule die Vorlage eines ärztlichen Attestes verlangt werden. Kann dieses nicht unverzüglich vorgelegt werden, gelten die Zeiten als unentschuldigt. Eine Attestpflicht kann im Einzelfall ausgesprochen werden, die zu jedem Schulhalbjahr überprüft wird.
5 unentschuldigte Tage (6 unentschuldigte Fehlstunden werden zu einem Tag addiert) führen zu einer Schulversäumnisanzeige. Bei weiteren 5 unentschuldigten Tagen wird erneut eine Anzeige gestellt. 
Ab der 2. Verspätung im Halbjahr wird jede weitere Verspätung als unentschuldigte Fehlstunde gewertet. Ist eine Verspätung nachweislich nicht selbst verschuldet, wird sie gelöscht. Die Nachweispflicht liegt bei der verspäteten Person.
Alle Termine innerhalb der Unterrichts- und Schulzeit sind antrags- und genehmigungspflichtig. Der Antrag muss schriftlich erfolgen. Sie sind mindestens 5 Tage vor dem Termin zu beantragen.
Beurlaubungen bis maximal 3 Tage darf die Klassenleitung vornehmen. Ab 4 Tagen muss der Antrag bei der Schulleitung gestellt werden.

c) Unterrichtszeiten
Die Schüler:innen dürfen das Schulgelände ab 08:00 Uhr betreten und halten sich bei regenfreiem Wetter auf dem Vorhof auf. Ab 8.15 Uhr dürfen Sie sich im Foyer des Gebäudes aufhalten
Ab 8.00-8.20 Uhr erfolgen zweimal wöchentlich MiniClubs zur Förderung.
Die Schultür schließt 8.30 Uhr automatisch. Verspätete Lernende müssen die Hausklingel betätigen. (Die automatischen Offenzeiten werden bei Inbetriebnahme benannt.)
	Block
	Stunde / Zeit
	Mo
	Di
	Mi
	Do
	Fr

	
	0. Stunde: 
07.45-8.30
	
	8.00-8.20 Uhr: Förderung
	
	
	8.00-8.20 Uhr: Förderung

	
	Frühaufsicht am Gebäudeeingang
7.45-8.15
	
	
	
	
	

	1
	1. Stunde:
8.30-9.15
	8.15-9.15 Uhr: Teamsitzungen
	WP 7/8
	
	WP 9/10
	

	
	Ankommen Verspätungen (Unterstützungsteam)
8.30-9.15

	
	2. Stunde:
9.15-10.00
	KR / CheckIn
	WP 7/8
	
	WP 9/10
	

	
	Frühstückspause
10.00-10.30
	
	
	
	
	

	2
	3. Stunde:
10.30-11.15
	Jahrgang 7 und 8: 10.30-10.45 Leseband


	Jahrgang 7 und 8: 10.30-10.45 Leseband

	Jahrgang 7 und 8: 10.30-10.45 Leseband

	Jahrgang 7 und 8: 10.30-10.45 Leseband

	Jahrgang 7 und 8: 10.30-10.45 Leseband


	
	4. Stunde:
11.15-12.00
	
	
	
	
	

	MITTAGSBAND BEGINN

	3
	5-Min-Wechsel-Phase
	
	
	
	
	

	
	5. Stunde / Mittagsband 1:
12.05-12.50
	
	
	
	
	

	
	5-Min-Wechsel-Phase
	
	
	
	
	

	
	6. Stunde / Mittagsband 2:
12.55-13.40
	
	
	
	
	CheckOut

	MITTAGSBAND ENDE

	4
	7. Stunde:
13.45-14.30
	
	WP 9/ 10 
	
	WP 7/ 8 
	eSL

	
	8. Stunde:
14.30-15.15
	
	WP 9/ 10 
	Konferenzen
	WP 7/ 8
	

	
	9. Stunde:
15.15-16.00
	
	
	Konferenzen
	
	



d) Entschuldigung im Krankheitsfall und Beurlaubung
Die Schule muss per WebUntis (später iServ) oder per Mail an die Schule ab dem ersten Fehltag spätestens bis 7.45 Uhr für Klasse 7 bis 11 durch die Erziehungsberechtigten über das Fehlen des Kindes informiert werden. Ist die Erkrankung länger als einen Tag, muss die voraussichtliche Dauer benannt werden. Spätestens am dritten Tag MUSS eine schriftliche Erklärung über den Grund der Abwesenheit mit Unterschrift an die Schule erfolgen. (Entschuldigungsvordruck)
Bei Rückkehr des Kindes in die Schule muss mit dem Tag der Rückkehr in die Schule eine schriftliche Erklärung der Erziehungsberechtigten vorliegen, die über die Dauer und den Grund der Abwesenheit Aufschluss gibt. (AV Schulbesuchspflicht, BSchuG §44/45) Liegt diese nicht vor, gelten die Zeiten als unentschuldigt.
Bei Unregelmäßigkeiten und berechtigten Zweifeln kann durch die Schule die Vorlage eines ärztlichen Attestes verlangt werden. Kann dieses nicht unverzüglich vorgelegt werden, gelten die Zeiten als unentschuldigt. Eine Attestpflicht kann im Einzelfall ausgesprochen werden, die zu jedem Schulhalbjahr überprüft wird.
5 unentschuldigte Tage (6 unentschuldigte Fehlstunden werden zu einem Tag addiert) führen zu einer Schulversäumnisanzeige. Bei weiteren 5 unentschuldigten Tagen wird erneut eine Anzeige gestellt. 
Ab der 2. Verspätung im Halbjahr wird jede weitere Verspätung als unentschuldigte Fehlstunde gewertet. Ist eine Verspätung nachweislich nicht selbst verschuldet, wird sie gelöscht. Die Nachweispflicht liegt bei der verspäteten Person.
Alle Termine innerhalb der Unterrichts- und Schulzeit sind antrags- und genehmigungspflichtig. Der Antrag muss schriftlich erfolgen. Sie sind mindestens 5 Tage vor dem Termin zu beantragen.
Beurlaubungen bis maximal 3 Tage darf die Klassenleitung vornehmen. Ab 4 Tagen muss der Antrag bei der Schulleitung gestellt werden.

e) Verlassen des Schulgeländes
Das Schulgelände darf von den Lernenden der Klassen 7 bis 10 während der Unterrichtszeit (8.30-16.00 Uhr) nicht verlassen werden.
Ausnahme stellen volljährige Lernende dar. Hier gilt: Verspätungen werden grunsätzlich schulrechtlich sanktioniert.
Beim Verlassen des Geländes nach Unterrichtsschluss und auf den Schulwegen gilt die Schulordnung weiterhin. Jeder achtet auf sein Verhalten.
Die Lernenden der Sekundarstufe II dürfen das Schulgelände verlassen, wenn eine Erlaubnis der Erziehungsberechtigten vorliegt. Pünktlichkeit im Unterricht wird erwartet.
2) Pausenregelungen
a) Die Lernenden verbringen die Pause im Freien. 

b) Die Teams tragen Sorge dafür, dass die Lernenden zur Pause gehen.

c) Die Lernenden dürfen die Bibliothek und die Mensa in der Pause aufsuchen.
Bei hohem Andrang gilt: Die Cafeteria muss für alle nutzbar sein. Die Verweildauer in der Mensa kann durch die aufsichtsführenden Lehrkräfte eingeschränkt werden.
 
Max. Anzahl Personen Bibliothek: 26
Max. Anzahl Personen Mensa: 100

d) Ballspiele sind an den vorgesehenen Orten zu spielen. (Court groß/klein, Volleyball)

e) Bei Schnee dürfen keine Schneebälle geworfen werden.

f) Die Lernenden der Sek II haben in der Mensa einen abgetrennten, eigenen Bereich. Dieser ist ausschließlich für die Nutzung durch die Lernenden der Sek II festgelegt. 

g) Bei Regen, Unwetter und extremer Kälte klingelt es ab. 

Beim Abklingeln gilt für die Klassen 7 bis 10: 
Die Lernenden verbleiben in ihren Teamhäusern und werden durch das Team des Teamhauses beaufsichtigt. Die Teams gestalten eine möglichst aktive Pause.

Beim Abklingeln gilt für die Klassen 11 und die Q-Phase (während Aufwuchs):
Die Anwesenden der Klasse 11 gehen in die Bibliothek oder den für sie bestimmten Mensabereich.

3) Konkrete Verhaltensweisen 
a) Gewalt in jeder Form (körperlich, verbal, seelisch/psychisch) sowie menschenverachtendes Verhalten (z.B. Rassismus, Sexismus, Homo- und Transphobie, Antisemitismus, Antiziganismus) und Mobbing werden nicht toleriert.
b) Eindeutige und nachweisbare Straftaten in der Schule werden zur Anzeige gebracht.  Straften in der Freizeit, also nach der Schule, sind der Verantwortungsbereich der Eltern und Erziehungsberechtigten sowie der Polizei.
c) Gefährliche Gegenstände und alle Arten von Waffen wie Messer, Reizgas, Feuerzeug und Laserpointer sind verboten.
d) Den Anweisungen des schulischen Personals ist Folge zu leisten. Verstöße und Verletzungen der Schulordnung werden umgehend sanktioniert.
e) Das Rauchen, Vapen usw. sowie der Konsum von Rauschmitteln (Drogen in jeder Form und Energydrinks) ist verboten.
f) Verletzungen von Personen und Schäden am Schulgebäude sowie Einrichtungsgegenständen sind umgehend im Sekretariat zu melden.
g) Es ist die Pflicht von allen, die Schule sauber zu halten und die Mittel, Materialien sowie Räumlichkeiten der Schule gut zu behandeln. Bei Schaden ist Ersatz zu leisten. Dies gilt auch für das Eigentum der Mitmenschen.
h) Das Essen ist in den Pausen gestattet. Für die Fachräume und Fachunterrichte Sport, Werkstätten, Naturwissenschaften, Musik, Kunst und ITG gelten gesonderte Regeln und Belehrungen und Sicherheitsunterweisungen.
i) Es dürfen keine zuckerhaltigen Getränke im gesamten Gebäude getrunken werden. Nur auf dem Hof und in der Mensa. 
j) Die technische Raumausstattung darf nur mit ausdrücklicher Erlaubnis der an der Schule tätigen Personen genutzt werden.
k) Auf dem Schulgelände ist die Benutzung von Skateboards, Inline-Skates, Kickboards, Fahrrädern und Rollern/ E-Rollern ist aus Sicherheitsgründen nicht erlaubt. Ausnahmen können für Arbeitsgemeinschaften oder Wahlpflichtkurse gelten.
l) Leih-Roller/ E-Roller sind nicht vor dem Schultor oder direkt vor dem Gelände abzustellen.
m) Toilettengänge werden grundsätzlich in der Pause und bis zum Vorklingeln erledigt. Der Toilettengang ist zur Störungsreduzierung im Unterricht kurz, diskussions- und geräuschlos gestattet, wenn die Lehrkraft informiert wird. Es dürfen maximal eine Person gleichzeitig. Während des Unterrichts dürfen nur die Toiletten des Teamhauses oder Fachhauses benutzt werden. In den Hof- und Mensapausen dürfen die Toiletten der Mensa genutzt werden. 
n) Während des Unterrichtes ist außerhalb des Teamhauses ein Flurpass zu tragen. Ein Schülerausweis ist als Pfand zu hinterlegen.
4) Handys, Smartwatches, elektronische Dinge
a) Elektronische Unterhaltungsgeräte, Smartphones, Handys etc. müssen mit Betreten des Schulgeländes ausgeschaltet und nicht sichtbar verstaut sein. Auch Kopfhörer oder EarPods sind abzulegen. Smartwatches müssen bei Leistungs- und Prüfungssituationen ebenfalls abgelegt werden. 
b) Smartphones sind mit Betreten des Teamhauses, spätestens zu Unterrichtsbeginn in die Bags zu packen/ Tresor zu legen. Erst am Ende des Unterrichtstages werden die Bags geöffnet / die Tresore geöffnet.
c) Der Betrug durch Abgabe/ Verstauen eines unbrauchbaren Zweithandys führt sofort zur Sanktion.
d) Bild- und Tonaufnahmen sind ohne ausdrückliche Genehmigung nicht gestattet.
e) Die Lernenden der Sekundarstufe II dürfen Smartphones in dem abgetrennten Bereich der Mensa, in der Bibliothek oder mit Genehmigung einer Lehrkraft in anderen Bereichen nutzen.  
f) Bei Verletzung der Regeln wird das Gerät/ der Gegenstand vorübergehend eingezogen. Das ist keine Möglichkeit, sondern Regel.
Das Handy/ der Gegenstand wird im Teamhaus eingezogen. Eine pro Halbjahr geltende Liste wird im Teamhaus geführt.




















Allgemeine Regelverstöße und unser Umgang damit.
	Regelverstoß
	Stufe des Regelverstoßes

	
	Erstes Mal
	Zweites Mal
	Drittes Mal
	Viertes Mal

	Handyverbot

(Einbehalt im Compartment. Handyliste im Compartment. Pro Halbjahr neu.)
	Rückgabe am Ende des Unterrichtstages
	Rückgabe am Ende des Unterrichtstages mit Elterninformation
	Eltern holen Handy ab + kurzes Elterngespräch

	Tägliche Abgabe des Handys am Morgen im Sekretariat und Abholung am Ende des Schultages für 4 Wochen mit Unterschrift

	Rauchen auf dem Gelände

	Aufklärungs-gespräch
Einzug der Gegenstände
	Elterngespräch + Wiedergut-machung
Einzug der Gegenstände
	Wiedergutmachung
Einzug der Gegenstände
	

	Gewaltvorfälle
	Elterngespräch, Schulsozialarbeit, Klassenkonferenz, Wiedergut-machung, Soziale Dienste
Ggfs. Strafanzeige und Kinderschutz-meldung
	Elterngespräch, Schulsozialarbeit, Klassenkonferenz, Schulhilfe-konferenz, Kinderschutz-meldung, Wiedergut-machung
	Elterngespräch, Schulsozialarbeit, Klassenkonferenz, Schulhilfekonferenz, Kinderschutz-meldung, Wiedergutmachung, Strafanzeige
	

	Verlassen des Schulgeländes
	Gespräch, Wiedergut-machung
	Elterngespräch, Wiedergut-machung
	Tadel, Wiedergutmachung, Soziale Dienste
	Soziale Dienste

	Sachbeschädi-gung
	Wiedergut-machung, Schadensersatz, Elterngespräch
	Wiedergutmachung, Schadensersatz, Soziale Dienste
	Wiedergutmachung, Schadensersatz, Klassenkonferenz, Soziale Dienste
	Wiedergut-machung, Schadensersatz, Soziale Dienste

	Störungen im Unterricht (Zyklus)
	Reflexion und Zielvereinbarung, Wiedergut-machung
	Wiedergutmachung, Elterngespräch, Schulhilfe-konferenz, päd. Konf., Soziale Dienste
	Klassenkonferenz mit Beratungspflichttermin, Hilfeempfehlungen, Soziale Dienste
	Kinderschutz-meldung

	Mobbing
	Siehe Berliner Notfallplan
	Suspendierung und Klassenkonferenz, Strafanzeige, Beratungspflicht Eltern
	
	

	Beleidigung, Diskrimi-nierungen Affekt
	Aufklärung, Elterngespräch, Wiedergut-machung
	Strafanzeige und Klassenkonferenz, Beratungspflicht Eltern
	
	

	Respektloses Verhalten
	Reflexions-gespräch, Wiedergut-machung
	Elterninformation, Reflexions-gespräch, Wiedergut-machung
	Training, Wiedergutmachung, Klassenkonferenz
	

	Kaugummi
	Ermahnung
	Soziale Dienste
	Soziale Dienste
	Soziale Dienste



Ich habe die Haus- und Schulordnung der Minna-Cauer-Schule (Integrierte Sekundarschule mit gymnasialer Oberstufe im Verbund) gelesen und zur Kenntnis genommen. Ich bin mir bewusst darüber, dass ich mit der Anmeldung meines Kindes an der Minna-Cauer-Schule die Haus- und Schulordnung anerkenne, akzeptiere und alle genannten Bedingungen einhalte.
Berlin, den ________________

Blockschrift und Unterschrift:	
	_________________________________________________________________
					Erziehungsberechtigte: Nachname, Vorname
Ich habe die Haus- und Schulordnung der Minna-Cauer-Schule (Integrierte Sekundarschule mit gymnasialer Oberstufe im Verbund) gelesen und zur Kenntnis genommen. Ich bin mir bewusst, dass ich mich mit der Anmeldung zu dem Schulversprechen, den Werten sowie den Grundsätzen und Regeln der Schul- und Hausordnung der Minna-Cauer-Schule bekenne und mich verpflichte, diese einzuhalten und vorzuleben.

Blockschrift und Unterschrift:	
	_________________________________________________________________
					Lernende: Nachname, Vorname
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